
Nichts ist, so wie es scheint...

Nichts ist, so wie es scheint...

Von abgemeldet

Suche

~Jaydens Sicht~
Als wir bei Zane ankamen, sahen wir, dass er sich mit einem Mann duellierte. Ich
kannte den Kerl allerdings nicht, doch Zane schien ziemlich sauer zu sein. Wir sahen
alle zu, und der Kerl schien stark zu sein, da Zane sich lange mit ihm duelllierte.
Letztendlich gewann er aber.
"Zane? Wer war der Typ? Was ist passiert? Warum hasst du geschrien?" fragte ich ohne
Luft zu holen.
"Keine Ahnung wer der Typ war... Aber..." er stoppte und sah zur Klippe
"Na sag schon alter. Kann doch nicht so schlimm sein" sagte ich aufmunternd und
lächelte.
"Das denkst du..." nuschelte Zane "Ähm wie meinst du das?" fragte ich, wobei ich
immernoch grinste
"Chazz ist die Klippe runter gefallen, besser gesagt hat er meine Hand losgelassen, da
er gesehen hat, dass ich auch sonst fallen würde" sagte Zane traurig.
Ich bewegte mich nicht. Ich war wie erstarrt, weswegen mein lächeln immernoch da
war
"Jayden?" fragte Syrus besorgt und ich fiel auf die Knie und weinte. "Nein... Das kann
nicht sein" sagte ich immer wieder und hoffte, dass es nur ein Scherz sei, doch dem
war es nicht. Chazz ist gestürzt
"Er wird es höchstwahrscheinlich nicht überlebt haben. Es tut mir leid" sagte Alexis
und umarmte mich. Ich jedoch schob sie weg von mir und stand auf. Meine Tränen
waren vollkommen weg und ich sah Zielsträbig zur Klippe "Chazz. Ich werde dich
finden" sagte ich und suchte einen Weg der nach unten führte.
"Jayden. Du schaffst das nicht alleine und außerdem ist es noch dunkel. Geh erstmal
schlafen und-" Syrus wollte noch weiter erzählen, doch ich schnitt ihm das Wort ab
"Nein Sy ich warte garantiert nicht bis morgen. Am ende hat er überlebt und ist
schwer verwundet! Wenn wir bis morgen warten, könnte es schon zu spät sein!" sagte
ich ernst. Keiner von ihnen sagte ein Wort "Es ist mir egal, ob ich mitkommt oder
nicht, aber wehe ihr versucht mich abzuhalten!"sagte ich sauer und ging einen Weg
hinunter den ich vor ungefähr 5 Minuten gesehen hatte. Dieser schien sicher zu sein.
"Warte" hörte ich Zane sagen. "Ich komme mit" sagte er. Ich nickte nur und sah die
anderen an, welche gleizeitig sagten "Wir auch" ich lächelte etwas. Wenigstens
wusste ich, dass sie weder Chazz noch mich im Stich ließen, dass war schön.
Gemeinsam gingen wir den Weg hinunter. Da sich meine Augen shon seit langem an
die Dunkelheit gewöhnt hatten, konnte ich Steine im Wasser erkennen. Mir wurde es
schlecht, als ich daran dachte, dass Chazz irgendwo dort sein könnte "Chazz!" rief ich
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laut und rannte zum Wasser. Ich ging ins Wasser und tauchte, doch es war leider zu
dunkel und somit konnte ich nichts sehen. "Verdammt!" rief ich wütend und kam
wieder aus dem Wasser und sagte "Es ist zu dunkel..." Ich setzte mich in den Sand und
bekam leichte Panik *Chazz... bitte sei am leben* das hoffte ich zutiefst. Ich wollte nur
ihn. Ihn in meinen armen halten und ihn küssen. Ihm sagen das ich ihn liebe und nur
mit ihm zusammen sein will. "Hey seht mal" sagte Syrus. Sofort sah ich zu ihm. Da er
eine Taschenlampe mit hatte, fand er Fußabdrücke. "Meint ihr, dass es Chazz seine
sind?" fragte er. Ich zuckte nur mit den Schultern "Ich hoffe es. Lasst uns den
Fußspuren folgen" sagte ich und wir folgten ihnen, bis wir zu einer großen
Wiesenfläche kamen.

Wir teilten uns auf. Jeder ging in eine andere Richtung und versuchte irgendwelche
Hinweise zu finden, dass Chazz noch am leben sei oder irgendwelche Fußspuren. Ich
machte mich halb verrückt, da ich mir Sorgen um Chazz machte "Chazz... Wo bist du?"
fragte ich leise
Traurig lief ich weiter, aber ich fand rein gar nichts. Irgendwas muss man doch finden!
Ich will Chazz nicht so einfach aufgeben.
Einige Minuten waren bereits vergangen, in denen ich leise weinte ohne es zu merken,
bis ich eine Hand auf meiner Schulter spürte. "Wir finden ihn. Keine Sorge" sagte Zane.
Ich lächelte etwas geqält. "Hoffentlich bald" sagte ich leise. "Leg dich am besten hin.
Wir suchen weiter nach Chazz. Du hast am wenigsten Schlaf von uns allen. Sobald wir
irgendwas gefunden habe, wecken wir dich und sagen dir bescheid, versprochen"
sagte Zane zu mir. Ich nickte und ging mit ihm wieder zurück. Zane hatte alle
zusammen gerufen und ihnen gesagt, dass ich mich jetzt ausruhen werde und sie mir
bescheid geben sollen, wenn sie etwas fanden. Alle nickten und wünschten mir eine
gute Nacht und ich legte mich dann hin. Schlafen konnte ich jedoch nicht, da ich die
ganze Zeit an Chazz dachte. Wo bist du nur? Sag es mir. Gib mir einen Hinweis Chazz.
Irgendwas! Aber was machte ich mir vor. Das würde eh nicht geschehen.
Nach einer gefühlten ewigkeit fand ich dann doch Schlaf, aber nicht für sehr lange, da
ich geweckt wurde. Als ich meine Augen öffnete war es bereits hell und ich konnte
Alexis vor mir sehen.
"Was ist?" fragte ich sie etwas verschlafen und stand auf. "Wir haben etwas gefunden"
sagte sie mir. Ich war noch etwas neben mir, weswegen ich fragte was sie meinte
"Einen Hinweis. Vor 10 Minuten haben wir Fußabdrücke gefunden, die gleichen vom
Strand" sagte sie. Sofort war ich hellwach. "Bring mich bitte dort hin Alexis" sagte ich
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